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Kreisliga Herren Nord

TuS Engter II : TSV Venne II 
Mittwoch, 19.04.2023, 20:00 Uhr

Herbermann in Top-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Wenker / Quebe
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV Venne II im Match der Kreisliga
Herren Nord verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TuS Engter II, das eine 7:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:32) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Markus Herbermann, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 12:16.

Los ging es mit den Doppeln. Adam / Krämer gegen Herbermann / Thelker hieß die Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schubert / Charles ihr Spiel gegen Wenker /
Quebe letztlich mit 11:4, 4:11, 3:11, 7:11. Eher wenig Gegenwehr bekamen Menkhaus / Stertenbrink
daraufhin beim 3:0 von Menke / Elstrodt. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 3:1 siegte
Michael Adam gegen Christian Wenker und gab dabei nur einen Satz ab. Es war ein langes Spiel,
bis Friedhelm Krämer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Herbermann hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beim Stand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wilhelm Schubert kam mit der
Spielweise von Daniel Thelker am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnte Carsten Menkhaus zwar einen Satz gewinnen, verlor
die Partie gegen Ingo Quebe, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 12:14, 7:
11, 11:6, 9:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 7:11, 11:8, 11:9, 5:11, 11:5 hieß
es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Heiko Charles und Werner Elstrodt den letzten
Ballwechsel spielten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Dirk Stertenbrink eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Werner Menke kassierte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TuS Engter II und des TSV Venne II in die Box. Michael Adam hatte im Anschluss
gegen Markus Herbermann bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Herbermann nun bei 21:7 seit Beginn der Serie. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Friedhelm Krämer die Partie gegen Christian Wenker noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Krämer nun bei
13:7. Beim 3:0-Sieg gelang es Wilhelm Schubert den Gastspieler Ingo Quebe in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Schubert
somit bei 14 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Quebe ein 12:
8 ausweist. Mittlerweile stand es damit 6:6. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Carsten
Menkhaus beim 2:3 gegen Daniel Thelker leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die
im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. 2:2 (Menkhaus) bzw. 15:7
(Thelker) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Heiko Charles bekam seinen gleichstarken Gegner Werner Menke beim
0:3 nicht richtig in den Griff. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
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Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Die richtige Herangehensweise hatte Dirk
Stertenbrink beim 3:0-Erfolg gegen Werner Elstrodt ab dem ersten Ballwechsel. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Elstrodt nun 2 Siege und 13 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Adam / Krämer bei
ihrer 1:3-Niederlage von Wenker / Quebe dann doch niedergerungen worden. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Engter II am 21.04.2023 gegen den TuS
Bramsche II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Venne II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:16. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TuS Engter II

Doppel: Adam / Krämer 0:2, Schubert / Charles 0:1, Menkhaus / Stertenbrink 1:0 
Einzel: M. Adam 1:1, F. Krämer 1:1, W. Schubert 2:0, C. Menkhaus 0:2, H. Charles 1:1, D.
Stertenbrink 1:1 

 TSV Venne II
Doppel: Wenker / Quebe 2:0, Herbermann / Thelker 1:0, Menke / Elstrodt 0:1 
Einzel: M. Herbermann 2:0, C. Wenker 0:2, I. Quebe 1:1, D. Thelker 1:1, W. Menke 2:0, W. Elstrodt
0:2


